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Den 100.Kranz vorAugen
Schwingen Daniel Bösch gilt als Favorit für das St.Galler Kantonalschwingfest am Sonntag inWidnau. Bereits

siebenMal entschied er das Fest für sich. Daneben ist ein Eintrag in dieGeschichtsbücher zu erwarten.

Wie jedes Jahr findet am letzten
Mai Wochenende das St.Galler
Kantonalschwingfest statt. In
diesem Jahr ist der Austragungs-
ort in Widnau, im Verbands-
gebiet vom Rheintal-Oberländi-
schen Schwingerverband. Das
OK um den PräsidentenMarkus
Wüst befindet sich nun in den
letztenVorbereitungsarbeiten für
das dritte Kranzschwingfest in
der Nordostschweiz. Es werden
201 Schwinger erwartet.

DerachteSieg
ist inGriffweite

Daniel Bösch startet in Widnau
als klarer Favorit in das Rennen
um den Festsieg am St.Galler
Kantonalschwingfest 2019. Der
Toggenburger könnte das
Schwingfest bereits zum achten
Mal gewinnen und dabei noch
seinen 100. Kranz in Empfang
nehmen.Dieswäredannwieder-
um einen Eintrag in die Ge-
schichtsbücherwert.DassBösch
momentan ineiner gutenVerfas-
sung ist, zeigte er bereits an den
Wettkämpfen im Frühling und
amThurgauerKantonalschwing-
fest, wo er die beiden NOS-
LeaderOrlik undGiger nicht ge-
winnen liess.

SeinekörperlicheVerfassung
und seine Technik hat der ge-
lernteMetzger imWinter verbes-
sert.Er istmomentander stärkste
Schwinger inderNordostschweiz
hinter Samuel Giger und Armon
Orlik. Seinen letzten und deut-
lichen Sieg verbuchte er vor
Wochenfrist am Abendschwin-
gen in St.Georgen. Mit diesem
Selbstvertrauen kann der Sieg in
Widnau nur über ihn führen.

JungeSchwinger
inLauerstellung

Das St.Galler Team verzeichnet
langsam einen Generationen-

wechsel an.Die«jungenWilden»
wie Werner Schlegel, Christian
Bernold, Beat Wickli, Marcel
RäbsamenoderMarcoGoodsind
am Drücker und machen den
Routiniers das Leben immer
schwerer.An ihremeigenenKan-
tonalschwingfest möchten sie
wieder angreifen und wie in den
vergangen Wochen die Kränze
erkämpfen. Unterstützt werden
sie dabei von den gestandenen
Schwingern wie Arnold Forrer,
Michael Rhyner, Lars Geisser,
Tobias Riget oder Pirmin Gmür.
Arnold Forrer seinerseits steht
nach langer Verletzungspause in

dieser Saison wieder im Säge-
mehl. JedochkamderSchwinger-
könig von 2001 bis jetzt noch
nicht auf Touren undmusste so-
gar das Zürcher Kantonal-
schwingfest mit einer kleinen
VerletzungnachdreiGängenauf-
geben.DerFlawilerRhyner,wel-
cher im2015dasNordostschwei-
zerSchwingfestgewann,befindet
sich ineinergutenVerfassung, je-
doch fehlte ihmbis jetzt nochder
Erfolg in dieser Saison.

Aus Werdenberger Sicht ist
man auf die Leistung des jungen
Wartauers Kjetil Fausch ge-
spannt.DieHauptprobeamGon-

zenschwinget inTrübbach ist ihm
zwargründlichmisslungen.Doch
der 24-JährigehatdieNiederlage
am Heimanlass abgehakt und
zählt zudenAnwärternauf einen
Kranz.

SechsEidgenossen fordern
St.GallerSchwinger

Die Schwingerliste in Widnau
kann sich sehen lassen. Insge-
samt starten siebenEidgenossen
aus den Kantonen Appenzell,
Graubünden, Schaffhausen und
Zürich imSt.GallerRheintal.An-
geführt wird das Gästefeld von
denAppenzellernMichaelBless,

Raphael Zwyssig und Marcel
Kuster. Aus dem Bündnerland
wirdMikePengerwartet undder
ZürcherFabianKindlimannwird
ebenfalls starten. Sie alle versu-
chen, Daniel Bösch das Leben
schwer zu machen und den Sieg
zuverhindern.Doch imSt.Galler
Lagerherrscht grosseZuversicht,
dass die St.Galler Festung be-
stehenbleibt, daBöschundseine
Teamkollegen ineiner gutenVer-
fassung sind.

Am Sonntag kämpfen die
Bösen im Sägemehl vonWidnau
ab 8Uhr, der Schlussgang ist auf
16.45Uhr angesetzt. (pd)

StarkerAuftritt derFlöser
Schwimmen Am48. Internationalen EulachMeeting inWinterthur überzeugten die Buchsermit schnellen Zeiten

und siebenMedaillen. Auch fielen zwei weitere Limitezeiten für die SchweizerNachwuchsmeisterschaften.

Als einer der letzten Anlässe in
einem Hallenbad vor dem Start
der Freibad-Saison, ist das
Eulach-Meeting seit je her ein
attraktiver Wettkampf für viele
Vereine, um noch rechtzeitig die
Limiten für die Schweizer Nach-
wuchsmeisterschaften zu errei-
chen. Somassen sich heuer über
600 Athleten – ein Teilnehmer-
rekord – im 50-Meter-Becken in
Winterthur in verschiedenenAl-
terkategorien.

ZweiFlöserSchwimmernwar
das Limiten-Glück besonders
hold: Natalia Diez und Rufus
Bernhardt holten sich das Ticket
für die nationalen Nachwuchs-
meisterschaften über 100Meter
Freistil (Diez) und100MeterRü-
cken (Bernhardt).CsengeMolnàr
verbesserte ihre Bestzeit über
100Meter Rücken umüber eine
Sekunde und bestätigte ihre
Selektion für die Nachwuchs-
meisterschaften eindrücklich.

Medaillen fürLukic,Diez,
BragagnaundBernhardt

Insgesamt sicherte sich der
SchwimmclubFlös sechsMedail-
len.Beidenüber 17-Jährigenbril-
lierte Tara Lukic über 50 Meter

Freistil und schnappte sich in
einemhart umkämpftenRennen
die Silbermedaille. Über 50
Meter Rücken lieferte sie eine
neuepersönlicheBestzeit abund
konnte sicheineBronzemedaille
umhängen lassen. Viermal
schwamm sie in die Top Ten:
Über 100 Rücken, 50 und 100
MeterBrust sowieüber 50Meter
Delphin. In der Kategorie 13-14

Jahre überzeugten zwei Flöser
Jungs: Alessio Bragagna (200
Meter Brust und 50 Meter Del-
phin) und Rufus Bernhardt (50
und100MeterRücken) sicherten
sich je zwei Bronzemedaillen.
Beide platzierten sich zusätzlich
noch fünf weitere Male in den
TopTen.

Die letzte Flöser Medaille
gingaufsKontovonNataliaDiez.

DieZwölfjährige schlugüber200
Meter Freistil als Dritte an. Über
100 Meter Freistil verpasste sie
dasPodest knapp (Rangvier) und
über 50MeterFreistil belegte sie
Rang acht.

Top-Ten-Platzierungen
undneueBestzeiten

Csenge Molnàr schwamm über
50MeterRücken knapp an einer

Medaille vorbei – und belegte
Rang vier. Über 100 Meter Rü-
ckenplatzierte sichdie 14-Jährige
auf dem sechsten Platz. Die
gleichaltrigeMarieMaminwuchs
über200MeterRückenüber sich
hinaus und schaffte es mit be-
achtlicherpersönlicherVerbesse-
rung auf Rang acht. Über 100
MeterBrustgelang ihrausserdem
Rang neun. Auch für ihren Bru-
der Matisse reichte es für zwei
Top-Platzierungen: Über 50
MeterBrust (Rang fünf)undüber
100Meter Brust (Rang acht).

Dimitrios Rallis stellte über
50MeterFreistil in 27,19einebe-
merkenswerteneueBestzeit auf.
Sie bescherte ihm den siebten
Rang. Den gleichen Rang ergat-
terte er sich über die 200 Meter
Freistil-Distanz.Über 100Meter
Delphin schaffte er es bei den
über 17-Jährigen sogar auf Platz
fünf. Neue Bestzeiten durch
Georgij Antipov, Franco Beggia-
to,MaraBürer,VivienHartmann,
Julien Hitzert, Anna Lippuner,
Nola Menzi, Levente Nagypàl,
Anne Piggen, Csaba Vizhanyo
undMichelleWahl rundeten die
starken Ergebnisse aus Flöser
Sicht ab. (mw)

Daniel Bösch (rechts) will in Widnau den achten Kantonalen Festsieg erringen und dabei den 100. Kranz seiner Laufbahn holen. Bild: PD

Ein Teil der Flöser Delegation: Nola Menzi, Marie Mamin, Natalia Diez, Anne Piggen, Csenge Molnàr, Rufus
Bernhardt, Alessio Bragagna, Matisse Mamin, Jorge Diez Etcheverry (von links). Bild: PD

Fussball

Anspielzeiten
2. Liga, Gruppe 1
Samstag, 25. Mai
16.00 Uhr: Buchs – Rorschach-Goldach 17

3. Liga, Gruppe 2
Sonntag, 26. Mai
16.30 Uhr: Speicher – Sevelen

4. Liga, Gruppe 2
Samstag, 25. Mai
16.00 Uhr: Gams – Schaan Ia
17.00 Uhr: Flums – Haag
18.00 Uhr: Buchs II – Grabs

4. Liga, Gruppe 3
Freitag, 24. Mai
20.00 Uhr: Weesen II – Trübbach
20.15 Uhr: Uznach II – Sevelen II

5. Liga, Gruppe 4
Freitag, 24. Mai
20.00 Uhr: Grabs II – Rüthi II
20.00 Uhr: Haag II – Trübbach IIa
Samstag, 25. Mai
18.00 Uhr: Gams II – Rebstein IIIb

Frauen 2. Liga, Gruppe 1
Samstag, 25. Mai
19.15 Uhr: Wil 1900 – Buchs

Frauen 4. Liga, Gruppe 2
Sonntag, 26. Mai
11.00 Uhr: Altstätten – Gams IIc

Torschützen

Nur Fanionteams der Region
Dario Zimmermann Trübbach 16
Igor Manojlovic Gams 13
Ivan Carkic Haag 12
Michael Giger Gams 9
Kevin Rohrer Buchs 9
Dominik Hardegger Gams 8
David Telic Trübbach 8

Fussball

2. Liga, Gruppe 1
St. Margrethen – Altstätten 2:4.

1. Rorschach-G. 18 12 2 4 24:16 38
2. Weesen 18 12 1 5 35:15 37
3. Altstätten 18 10 4 4 38:25 34
4. Ruggell 18 8 5 5 36:27 29
5. Au-Berneck 0518 8 3 7 28:29 27
6. St.Margrethen18 8 3 7 38:32 27
7. Mels 18 7 4 7 22:25 25
8. Vaduz II 18 7 2 9 28:29 23
9. Montlingen 18 7 2 9 32:36 23

10. Linth 04 II 18 5 4 9 27:32 19
11. Buchs 18 4 4 10 21:35 16
12. Rebstein 18 2 2 14 18:46 8

3. Liga, Gruppe 2
Appenzell – Teufen 3:4. Heiden – Rorschach-
Goldach 17 II 2:1.

1. Rheineck 18 13 4 1 49:15 43
2. Rüthi 18 13 2 3 42:20 41
3. Teufen 18 12 0 6 73:42 36
4. Triesenberg 18 11 3 4 71:33 36
5. Dardania SG 18 11 1 6 51:30 34
6. Speicher 18 8 3 7 42:41 27
7. Appenzell 18 8 2 8 49:45 26
8. Diepoldsau-S. 18 6 3 9 30:42 21
9. Balzers II 18 4 3 11 33:49 15

10. Heiden 18 5 0 13 22:54 15
11. Rorschach-G. 18 4 2 12 28:49 14
12. Sevelen 18 0 3 15 18:88 3

4. Liga, Gruppe 2

1. Gams 15 13 1 1 57:22 40
2. Flums 15 11 2 2 46:19 35
3. Haag 15 8 3 4 45:29 27
4. Schaan Ia 15 8 2 5 33:29 26
5. Buchs II 15 6 4 5 35:28 22
6. Mels II 15 5 3 7 37:34 18
7. Ruggell II 15 4 3 8 34:48 15
8. Untervaz 15 4 2 9 18:33 14
9. Grabs 15 3 5 7 32:39 14

10. Bad Ragaz II 15 0 1 14 16:72 1

4. Liga, Gruppe 3
Wagen – Triesen Ib 1:1.

1. Uznach II 15 12 2 1 45:19 38
2. Glarus 15 12 2 1 52:15 38
3. Trübbach 15 10 1 4 44:21 31
4. Bashkimi 99 15 9 0 6 62:38 27
5. Weesen II 15 6 2 7 42:35 20
6. Wagen 15 5 4 6 38:26 19
7. Triesen Ib 15 4 5 6 26:30 17
8. Eschenbach II 15 5 1 9 32:41 16
9. Balzers III 15 3 1 11 14:46 10

10. Sevelen II 15 0 0 15 16:100 0

Frauen 2. Liga, Gruppe 1

1. Eschenbach 17 12 4 1 50:19 40
2. Wil 1900 16 12 2 2 45:10 38
3. Bütschwil-N. 15 8 4 3 43:29 28
4. Ems 17 7 6 4 38:32 27
5. Wittenbach 16 8 1 7 23:19 25
6. Rapp.-Jona II 17 6 4 7 31:32 22
7. Amriswil 16 5 5 6 28:36 20
8. Widnau 16 4 4 8 20:30 16
9. Linth-Schw. 17 4 2 11 30:36 14

10. Ebnat-Kappel 16 3 3 10 18:43 12
11. Buchs 15 2 1 12 16:56 7


